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Zunächst verliest Frau Süß das Statement der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Begrün-
dung, warum dieser TOP erneut aufgenommen werden sollte. Es gehe nicht darum, den Be-
schluss aufzuheben. Aber entscheidungsrelevante Fragen wurden zu spät eingereicht und da-
durch nicht beantwortet. Das Vorgehen im letzten Rat war befremdlich. Das sollte sich nicht 
wiederholen. Das Statement ist dem Protokoll angefügt. 
 
Es folgt eine sehr ausführliche Diskussion im Nachgang zur Beschlussfassung im Rat am 
25.09.2025. 
 
Auch die WSI war irritiert. Es waren ihrer Ansicht nach Unterlagen fehlerhaft und unvollstän-
dig und es gäbe noch offene Fragen. Der Umgang mit der Politik sei schlecht. Frau Drewes 
werde im nichtöffentlichen Teil auch noch etwas zum Protokoll sagen. 
 
Herr Jan Lüchau verliest das Statement der CDU-Fraktion (ist dem Protokoll angefügt), das 
schon für den letzten Rat vorgesehen war. Im Kampf um neue Arbeitsplätze ist eine attraktive 
Stadt zwingend erforderlich. Innenstadtentwicklung brauche Struktur. Wedel Marketing habe 
nichts getan, was nicht im Sinne der Stadt war. 
 
Aus Sicht der SPD-Fraktion hat es Vorteile, wenn der Wirtschaftsmanager bei Wedel Marketing 
verortet ist. Damit entfalle der „Stempel der Verwaltung“. Es sei schade, dass die negative 
Stimmung auch gegenüber Wedel Marketing aufgebaut wird. 
 
Die Bürgermeisterin nimmt die Kritik an. Die Diskussion ist in der letzten Sitzung des Rates 
nicht gut gelaufen. Es müssen alle Hand in Hand arbeiten. Die Förderung der Aktivregion ist 
zugesagt. 
 
Frau Wohlers möchte ihr Anliegen vorgebracht haben. 
Der Vorsitzende erläutert, dass der TOP eine Behandlung nicht erlaube, da keine Beschluss-
fassung vorgesehen war. 
Er findet eine offene Diskussion wichtig. Die vorgebrachte Kritik nimmt er an und entschuldigt 
sich für sein Vorgehen. Man müsse die Stadt gemeinsam voranbringen und nach vorne 
schauen. 
 
 

 
 

 
 


